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Der deutsche Zivilprozess ist als ein Verfahren zwischen zwei Parteien zur Durchsetzung ihrer Einzelin-
teressen konzipiert. Demgegenüber führen die Musterfeststellungsklage und die Abhilfeklage zu einer 

Zunahme des kollektiven Rechtsschutzes. Beide Verfahrensarten sind in den weiterhin am Individualinter-
esse orientierten Zivilprozess zu integrieren, wodurch ein Potential für Friktionen mit dem tradierten Zivil-
prozess entsteht. Hier setzt die Arbeit an und analysiert die Integration dieser, vom materiellen Rechtsinha-
ber wegführenden, Klagearten in eine auf ein Zwei-Personen-Verhältnis angelegte Verfahrensordnung. Zu 
diesem Zweck wird die Rechtsnatur dieser prozessualen Instrumente herausgearbeitet und darauf aufbau-
end verschiedene Bereiche des Erkenntnisverfahrens unter dem Gesichtspunkt der Parteirollenverschiebung 
untersucht. Ferner werden die konsensuale und die streitige Verfahrensbeendigung sowie die hierbei auftre-
tenden Auswirkungen einer Klage durch einen Rechtsfremden untersucht.
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